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Itrïj jum SSctbert. Der 3ïïeifter unb ber 3ün=
ger legten fief) fofort faul auf bie 35ritjdje.
2Jtein Kamerab oon ber Steueroerroaltung
unb iaj fprangen, nadjbem mir bie Kleiber
in ben Äabinen abgelegt Batten, ber Stare

entlang ins Canb fjinaus. Säjroeigenb ging
es im langfamen ïrab. Die Sonne Brannte.
SIB unb ju fdjmer3te ein fpifjiger Stein ober
auf einer frifdj gemäfjten Sïïatte ftadjen bte

Stoffefn. 33or mir glätte ber Breite Braune
ÎRiictert meines Kametaben. Jdj nenne ifjn
gaun, obroofjl er butdjaus ein Sïïann oon
Qualität ift, mit oon" fetBftoerftänbfidj. ©in=

3tg fein fräftiger fdjroarjer 33art à la ©uftao
Sfbolf fjinbert midj, ifjn mit einem Jnbianer
3U oergfeidjen, fo ift er gebräunt oon ber
Sonne, ©r madjt ben ßinbruef oon etmas
SBilbem unb Urroüdjfigem. Sffj, Du mürbeft
ifjn mafen, mein CieBer. ©r fjat eine geroat=

tige Sfusbauer. ©r fdjnauft nie, aud) nadj
bem oietten Kilometer nidjt unb roirb nidjt
blafj unb Blau, roenn roir oier Kilometer ge=

fajroomi.ren finb.
33on 3eit 3U 3eit fjielt er geftern inne,

brefjte fid) um unb fagte, inbem er feinen
33art ftridj: Sie glauben, bafj fie fommt?"

Sie fjat mir tetepfjoniert unb roir baBen
es münblidj oerabrebet Bei ifjr 3U §aufe. Stuf
bem ïennispfatj fpradj fie nur oon biefer ori=

gineften Jbee".
Stfj, bajj idj nidjt ïennisfpieten fann!"
Sie gäBen ein fdjfedjter Spieler, roeil Sic

fidj 3u oiel um bie grauen fümmetn roürben."
SBir ftiegen einen fteiten SBatbfjang fjtn=

unter uub ftridjen nun burdj bornige 23üjdje.
SBieber brefjte er fidj um: Sie glauben roirf=
lid), bafj fie fommt? SBenn fie ftdj oerirttc!"

33on ber fianbftrafje finb es fünf. 3ïïinu=
ten 3ur Stare. Keine Slngft, fie roirb bort fein."

Jm ©runbe genommen fjatte idj gaun
einen ©efaften getan, nidjts roeiter, roenn idj
es ba3u geBradjt fjatte, fie für unfere 23abc=

ausftüge ju intereffieren. gaun roittertc Sliitb.
3aj fjatte ifjr oft oon gaun gefprodjen unb

ifjr BefdjrieBen, roas für ein tjerrlidjcr 33Ur!*>e

er fei unb roie er fid) in feinem ©terrent aut

füf)rc. ;-cfj burfte annefjmen, auf fie ©inbrutf
gem^d;t 3u fjaben. Du roirft fefjen.

SBir fjatten eine Sl63roeigung ber State

burttjroatct unb befanben uns nun auf einer
Strt 3nfct- Der fjeifje 33oben brannte unfere
nadten güfje. Sübfänbifdje SBärme breitete

Jetzt na en Zénithstumpe agsteckt und ciï./. j
gats im flotte Trab >
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wie entwickeln, kopieren, vergrößern
etc. werden in unsern modern
eingerichteten Laboratorien sorgfältig
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lich zum Baden. Der Meister und der Zünger

legten sich sofort faul auf die Pritsche.
Mein Kamerad von der Steuerverwaltung
und ich sprangen, nachdem wir die Kleider
in den Kabinen abgelegt hatten, der Aare
entlang ins Land hinaus. Schweigend ging
es im langsamen Trab. Die Sonne brannte.
Ab und zu schmerzte ein spitziger Stein oder
auf einer frisch gemähten Matte stachen die
Stoffeln. Vor mir glänzte der breite braune
Rücken meines Kameraden. Jch nenne ihn
Faun, obwohl er durchaus ein Mann von
Qualität ist, mit von" selbstverständlich. Einzig

sein kräftiger schwarzer Bart à la Gustav
Adols hindert mich, ihn mit einem Indianer
zu vergleichen, so ist er gebräunt von der
Sonne. Er macht den Eindruck von etwas
Wildem und Urwüchsigem. Ah, Du würdest
ihn malen, mein Lieber. Er hat eine gewaltige

Ausdauer. Er schnauft nie, auch nach
dem vierten Kilometer nicht und wird nicht
blaß und blau, wenn wir vier Kilometer
geschwommen sind.

Von Zeit zu Zeit hielt er gestern inn?,
drehte sich um und sagte, indem er seinen
Bart strich: Sie glauben, daß sie kommt?"

Sie hat mir telephoniert und wir haben
es mündlich verabredet bei ihr zu Hause. Auf
dem Tennisplatz sprach sie nur von dieser
originellen Idee".

Ah, daß ich nicht Tcnnisspielen kann!"
Sie gäben ein schlechter Spieler, weil Sie

sich zu viel um die Frauen kümmern würden."
Wir stiegen einen steilen Waldhang

hinunter und strichen nun durch dornige Büsche.
Wieder drehte er sich um: Sie glauben wirklich,

daß sie kommt? Wenn sie sich verirrte!"
Von der Landstraße sind es fünf. Minuten

zur Aare. Keine Angst, sie wird dort sein."

Im Grunde genommen hatte ich Faun
einen Gefallen getan, nichts weiter, wenn ich

es dazu gebracht hatte, sie für unsere Bade-
ausflllge zu interessieren. Faun witterte Wud.
Jch hatte ihr oft von Faun gesprochen und

ihr beschrieben, was für ein herrlicher Vur^'s
er sei und wie er sich in seineni Elen :ut aus

sührc. ^>ch durfte annehmen, auf sie Eindruck
gemacht zu haben. Du wirst sehen.

Wir hatten eine Abzweigung der Aare

durchwatet und befanden uns nun auf einer
Art Insel. Der heiße Boden brannte unsere
nackten Füße. Südländische Wärme breitete
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>vie entwickeln, kopieren, vergrößern
ete. vvercicn in unsern mociern ein-
gerictiteten I_sborsic>neri sorgfältig

unci rsscir susgeiiilut.
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